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Fischerblättle 
 

Zeitung des Fischereiverein Spraitbach 1982 e.V. 
 

Jahrgang 2019,  Ausgabe 18                                                           Dezember 2019 

Liebe Fischerkameraden, 
ein freudiges Ereignis ist eingetreten! Unser Fischerblättle wird mit dieser Ausgabe 
volljährig und ist nun schon 18 Jahre alt. Von viele Geschichten und Ereignissen wurde in 
diesen 18 Jahren erzählt und oder diese wurden dokumentiert. Ich nehme mir immer gerne 
die Zeit um in alten Ausgaben zu blättern und so Erinnerungen in mein Gedächtnis zu 
rufen. Übrigens: Auf unserer Homepage (www.spraitfischer.de) sind alle bisherigen 
Ausgaben abgelegt und ihr könnt es mir gleich tun. Da sich das Jahr 2019 langsam dem 
Ende zu neigt, wollen wir uns noch einen kleinen Rückblick auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr wagen. Mit den schon traditionellen Veranstaltungen, wie die Jahresfeier, der 
Besenausgang, das Hüttenlüften sowie dem Anfischen startete der Verein ins Frühjahr 
2019. Ein besonderes Augenmerk wurde wieder auf die Jugendarbeit gelegt. Die 
Jugendlehrfahrt am Main, war wieder spannend und sehr lehrreich. Das Fischerfest war 
leider nicht der große Erfolg und wir machen uns zurzeit Gedanken, wie und ob das 
Fischerfest in Zukunft Bestand haben wird.  Das erste Mal wurde auch ein Frauenfischen 
abgehalten, das trotz Regenwetter viel Spaß gemacht hat. Eine Wiederholung im nächsten 
Jahr ist schon fest eingeplant. Aber auch unser normales Programm konnte wieder mit viel 
Engagement durchgeführt werden. Zum Schluss möchte ich es nicht versäumen, den 
Vereinsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern, die im abgelaufenen Jahr in 
irgendeiner Weise zum Gelingen der verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen 
beigetragen haben, recht herzlich zu danken. Jetzt zur Weihnachtszeit und zum 
Jahreswechsel nehmen wir uns etwas Zeit um das Erlebte zu verdauen und daraus Kraft 
für die Zukunft zu tanken. Für das kommende Jahr steht wieder ein umfangreiches 
Programm an, das hoffentlich von allen Vereinsmitgliedern angenommen wird. Allen 
Mitgliedern, Helfern und Freunden wünsche ich zum Jahreswechsel beste Gesundheit und 
viel Erfolg im Jahr 2020. Hans Ziegler  1.Vorsitzender  
 
Vereinsausflug: „Kreuz und Quer durch Baden-Württemberg“  
Bei bestem Herbstwetter verbrachten die Reiseteilenehmer Ende September ein schönes 
Wochenende mit folgenden Zielen:  Auffahrt auf den  Thyssenkrupp-Testturm in Rottweil 
– Fahrt mit der Öchslebahn – Übernachtung in Überlingen am Bodensee – Besuch am 
Rheinfall in Schaffhausen – Schifffahrt auf dem Hochrhein – Besuch in der Konzilstadt 
Konstanz und ein Abschlussessen im Kesselhaus.  
Ein Ausflug, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

 



Immer was los -   Höhepunkte 2019  

Seite 2 

          
 Bei der Jahresfeier wurde scharf geschossen.    Gutes Wetter und nette Gäste beim Anfischen  
 

           
Das erste Frauenfischen – ein voller Erfolg          Eine lehrreiche Jugendehrfahrt führte an den Main.  
 

              
Beim Holderküchleessen hat es allen geschmeckt.  Die neuen Schirme vom Fischerfest  

waren leider nur für den Regen notwendig.     
 
 

              
Die Remsquelle wurde auch erkundet.    Beim Abangeln gab es wieder leckere Muscheln  
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Fisch des Jahres 2020:  
 
Die Nase (Chondrostoma nasus) 
Kennzeichen: Die Nase besitzt einen 
spindelförmigen Körper mit stumpfer, weit 
vorstehender Schnauze. Lebensraum und 
Lebensweise: Sie bewohnt schnell fließende 
Gewässer der Barben- und Äschenregion. In 
Seen ist sie selten anzutreffen.  
Nahrung: Kleintiere und Algen. 
Gefährdung: Fischfressende Vögel und das 
Fehlen von Laichplätzen und 
Jungfischhabitaten, Wanderbarrieren.  
Vereinzelt wurden im Gewässer Tennhöfle  
schon Nasen gefangen. 
 
Im Internet gibt es zum Fisch des Jahres  
viele interessante Fotos. 
 
Das plant der Verein im Jahr 2020 
05.01.  Jahresfeier  Bürgerstüble 
25.01.  Hauptversammlung  
15.02. Besenausgang  Abstatt 
14.03. Hüttenlüften Fischerklause  
21.03. Landschaftsputz Spraitbach  
10.04. Anangeln am Karfreitag Tennhöfle 
20.06. Abendangeln Tennhöfle 
03.-05.07. Schach-Fischerfest Festplatz  
18.07. Hamburger Fischmarkt Stuttgart 
04.09. Ferienprogramm Tennhöfle 
20.09. Vereinsfischen Tennhöfle 
26. - 27.09. Vereinsausflug  
25.10. Abangeln Fischerklause 

Änderungen sind nicht ausgeschlossen !! 

 
 
 
Einladung zur Jahresfeier 
Am Sonntag, den 5.Januar 2020 ab 19.00 
Uhr findet im Gasthaus „Bürgerstüble“ in 
Vorderlintal die Jahresfeier des 
Fischereivereins statt. Zu dieser Jahresfeier 
sind alle Mitglieder und  Jugendliche des 
Fischereivereins mit ihren Angehörigen recht 
herzlich eingeladen. Eine Tombola und 
weitere Programmpunkte, werden hoffentlich 
zu einem unterhaltsamen Abend beitragen, 
der auch ein "Atemholen" für unser 
kommendes Vereinsjahr sein soll.  
 

 
 

 
Seeöffnungszeiten 2020 

Tennhöfle Tennhöfle 

hinterer See vorderer See 

1.3. - 30.9. 16.5. - 31.12. 
 

 
Der Gewässerwart Michael Sing 

informiert: 
 

Fangergebnisse 2018 
 

Forelle 317 145 Kg  

Hecht 4 11,5 Kg  

Karpfen 25 41,7 Kg  

Schleie 8 3,7 Kg  

Aal 4 2,9 Kg  

Zander 5 10,1 Kg  

Grasfisch 0   
            

        Folgende Besatzmaßnahmen wurden im Jahr 
2019 durchgeführt 

 

          Tennhöfle 

Forelle 450 Kg 

Karpfen keine 
            

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 25.Januar 2020 um 
19:00 Uhr findet  im Gasthaus Lamm in 
Spraitbach die Jahreshauptversammlung des 
Fischereivereins Spraitbach 1982 e.V. statt. 
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis 
spätestens 22.01.2020 in schriftlicher Form 
beim 1.Vorsitzenden Hans Ziegler, 73565 
Spraitbach, Im Trögle 8  eingegangen sein. 
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
Hans Ziegler, 1.Vorsitzender 

 
Fangbücher und Tageskarten schon 

abgegeben? Der Gewässerwart 
Michael Sing wartet schon darauf. 

Fangmeldungen sind auch per E-Mail oder 
per WhatsApp möglich. 

 
       Mitgliedsbeiträge 2020: 
       Die Mitgliedsbeiträge werden im März 2020 mit 

dem   SEPA-Lastschriftverfahren abgebucht. 
       Die Gläubiger-ID vom Fischereiverein lautet: 
       DE57ZZZ00001227060 
       Die einzelnen Mitglieder brauchen nichts zu 

unternehmen. Die erteilten 
Abbuchungsermächtigungen sind weiterhin 
gültig. Bei Fragen bitte Hans unter 727 anrufen. 

 Kontoverbindungen für Überweiser: 
 IBAN: DE56613619750050016008 
 



Bunte Seite 
 
Ein seltener Gast an der Fischerklause 

 
Im letzten Winter hatten wir endlich mal wieder 
richtig Schneefall. Johannes und Emma ließen es 
deshalb sich nicht nehmen an der Fischerklause 
einen Schneemann zu bauen. 

 
Sein erster Zander 

 
Der Jugendfischer Robin Ammon fing im 
Sommer einen wunderschönen, ersten Zander , 
den er stolz präsentierte. 
Der Fischereiverein wünscht ihm noch viele 
solche Fänge.  
 
Der Fang des Jahres 
Beim Vereinsfischen am Gewässer Tennhöfle 
machten ein paar ältere Lausbuben einen Scherz. 
Als sich Karl mal kurz mal von seiner Angel 
entfernte, banden die Lausbuben eine Bierflasche 
an seine Angel. Als er zurück kam meinten die 
Jungs: „ Wir glauben, dass du einen Biss hattest!“ 
Als Karl die Angel herauszog war daran eine 
Bierflasche befestigt hatte die Jungs ihre Freude 
und Karl ging damit zum Wiegen. Mit 907 
Gramm kam er zwar nicht in die Wertung, aber 
bei der Siegerehrung erhielt er natürlich auch 
einen Preis. Karl und die Lausbuben hatten in 
jedem Fall ihren Spaß. 

 
Ein Kuchen mit Fischerbild   
Als unser Jungfischer Fabian Bauer seine 
Konfirmation feierte, war er total überrascht, als 
er eine Torte mit einem Fischermotiv überreicht 
bekam. 

 
 
 
Überraschung für einen Specht 
Ein Brutkasten war im Frühjahr mit einer Brut 
jungen Blaumeisen belegt. Als Michael und Hans 
beobachten wie sich ein Buntsprecht am 
Einflugloch zu schaffen machte. Er wollte sich 
wohl mit den kleinen Meisen eine leckere 
Mahlzeit machen. Doch schnell reagierten die 
beiden Naturschützer. In Windeseile wurde ein 
Blech gesucht und mit viel Geschick ein Schutz 
angefertigt und montiert. Als die Meiseneltern 
zurückkehrten, staunten sie zwar nicht schlecht, 
aber nach kurzer Zeit ging die Fütterung weiter.  
Als der Specht zurückkehrte, war die 
Überraschung auch sehr groß. Nur er konnte nicht 
an seiner begonnenen Arbeit weiter machen und 
flog weiter. 
 

 
 
 


